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   Aus dem Inhalt 

 

AUFGEBLÄTTERT 
 
 
 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,  
 
Dies ist die letzte Ausgabe unseres Stephanus Boten in 
dieser Form. Wir haben immer sehr gerne diesen Part 
übernommen und freuen uns jetzt auf eine neue Her-
ausforderung, die wir gemeinsam mit Hanstedt und Un-
deloh angehen werden. Für Egestorf wird Jasmin 
Wölper weiterhin im Redaktionsteam bleiben und sich 
um die Artikel kümmern, die liebenswerterweise von 
den Haupt- und Ehrenamtlichen unserer Gemeinde   
geschrieben werden. 
Mit dem neuen Kirchenjahr kommt unser Gemeinde-
brief in neuer Form zu Ihnen. 
Bis dahin erfreuen wir uns am Herbst, der wieder all 
seine Farben spielen lässt. 
 
Es grüßt Sie/Euch das Redaktionsteam  
Susan Buchholz und Jasmin Wölper  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos Titelseite: T. Hesse  
         oben: J. Wölper 
         Rückseite: H. Buchholz 
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                                                                       Andacht 

 
 

Martin Walser ist ein weiser Mann, fünf-
undneunzig Jahre alt. Und er ist einer der 
bekanntesten deutschen Schriftsteller. 
Kürzlich veröffentlichte er noch einen (den 
letzten?) kurzen Erzählband. Geschrieben 
hat er viel. Und fast jedes Jahr kommt ein 
neues Büchlein heraus. Schreiben so lange 
es geht, ist seine Devise. Solange einer 
schöpferisch tätig ist, bleibt er lebendig. 
 
In seinem Alter ist der Tod nicht mehr 
fern. Mit dem Tod hadert er wohl. Weil 
danach nichts mehr kommt, so Walser. 
„Wir sind ein Geschmier und kennen den 
Schmierer nicht. Die meisten nennen ihn 
Gott.“ (Zitat in der ZEIT vom 21.07.2022) 
Mir tun der Schriftsteller und Menschen 
leid, die an keinen Gott glauben (können). 
Was bleibt dann von der Würde eines je-
den Einzelnen, wenn er am Ende vergeht 
und zu Erde und Asche wird?  
Der Mensch ist doch weit mehr, als die 
achtzig, neunzig oder manchmal weniger 
an Jahren, die er hier auf Erden lebt, ge-
nießt oder dahinfristet.  
Gott ist kein „Schmierer“, sondern der 
Schöpfer und Vollender aller Dinge. Und 
durch ihn bekommen wir, seine Ge-
schöpfe, erst die wahre Identität und 
Würde durch Gott „mit Ehre und Herrlich-
keit gekrönt“. So sagt es der Psalmist, 
nicht als billige Vertröstung, wenn Men-
schen dem Tod näher rücken. Der Psalm-
beter kennt auch die Angst und die Ver-
zweiflung. Und weiß sich am Ende von 
Gott gesehen und gewürdigt. Und daher 
nicht alleingelassen - im Leben und im 
Sterben.  

Gleichwohl es viel zu oft passiert, dass 
Menschen ohne Beistand sterben, allein-
gelassen. 
„Was ist der Mensch, dass du seiner ge-
denkst?“ Ein Wurm, der vergeht? Das si-
cher nicht. Kein ins Nichts gehendes We-
sen! Etwas bleibt von jedem, der diese 
Erde verlässt, bestehen. Etwas Unver-
gleichliches, Einzigartiges. Auch von Mar-
tin Walser bleibt eines Tages mehr als 
seine (guten) Bücher. 
Der Herbst kommt, und viele fürchten die 
dunklen Tage. Weil er uns die Vergäng-
lichkeit neu vor Augen führt.  

Aber auch in der schlimmsten Dunkelheit 
finden sich Spuren des einen Gottes, der 
Licht in unsere Dunkelheiten bringt. Wir 
sind nicht verlassen und verloren. Gott 
bleibt und ist da, an unserer Seite; im 
Herbst der vier Jahreszeiten wie im Herbst 
des eigenen Lebens. 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre/Eure Pastorin 

Elisabeth Michalek-Vogel 

Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, und des Menschen Kind, dass du dich 
seiner annimmst? Du hast ihn wenig niedriger gemacht als Gott, mit Ehre und Herr-
lichkeit hast du ihn gekrönt. Psalm 8,5f 

Foto: F. Tobold 



4 

Aus dem Kirchenvorstand 
 

 
Umgestaltung unseres 
Gemeindehauses  
im Dorfentwicklungsprogramm Egestorf 
 

Unser Traum, das renovierte 
Gemeindehaus am diesjährigen 
Heidesonntag einzuweihen, ist nicht ganz 
in Erfüllung gegangen. Trotzdem sind wir 

dankbar und 
freuen uns sehr, 
dass wir unser 
Gemeindefest 
zum 
Heidesonntag in 
diesem Jahr 
nicht ausfallen 
lassen müssen. 
Wir können 
dabei sogar 
schon den fast 
fertigen Umbau 
mit einbeziehen 
und nutzen.   

Die meisten Arbeiten sind inzwischen 
erledigt. Das behindertengerechte Außen-
WC konnte noch nicht ganz fertig gestellt 
werden. Wenn 
alles gut geht, 
sollen die 
Trennwände für 
die Innentoiletten 
rechtzeitig vor 
Ende August 
geliefert und 
eingebaut werden, 
sodass diese 
während des 
Festes genutzt 
werden können.  
 

Die Küche ist bis 
dahin fertig und wird hoffentlich ihre 
Nagelprobe bestehen. Der umgestaltete 
Flur gibt dem Gemeindehaus einen 
einladenden Charakter.  

 
 
 
 
 
Eine Renovierung der Gemeindesäle war 
ursprünglich wegen der Kosten nicht mit 
angedacht.     
Da diese aber 
während der 
Bauphase in 
Mitleidenschaft 
gezogen 
wurden, haben 
wir 
entschieden, sie 
auch gleich in 
einen 
ansprechenden 
Zustand zu 
bringen, damit 
sie nicht zu sehr 
von unserem 
schönen neuen Umbau abstechen.  
 

Wir hoffen, dass ab Mitte September 
wieder alle Veranstaltungen in unserem 
Gemeindehaus stattfinden können. Da die 
Renovierung des großen Saales aber 
leider nicht vor Februar möglich ist, 
müssen wir diesen bis dahin noch mit 
seinem alten Aussehen erdulden. Er wird 
dann noch einmal für etwa 2 Wochen 
geschlossen, bevor auch er im frischen 
Outfit strahlen kann.  
Erst danach können wir sagen: „Nun 
haben wir es geschafft!“ 
Wir freuen uns darauf 
 
Im Namen der Planungsgruppe 
Ingrid Peters 

Fotos: H. Peters 
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

Gemeindebrief der Zukunft  

Die Gemeindebriefe der Gemeinden 
Hanstedt, Undeloh und Egestorf sind mit 
dieser Ausgabe in ihrer alten Form zum 
letzten Mal erschienen. So traurig das 
vielleicht für einige Gemeindemitglieder 
auch klingen mag, so ist es doch ein großer 
Schritt in Richtung Zukunft.  
Wir regionalisieren unseren Gemeindebrief. 
Sie als Leser und Gemeindemitglied haben 
keinerlei Nachteile davon. Ganz im 
Gegenteil, es gibt nur Vorteile. Durch die 
jetzt schon immer wiederkehrende 
Zusammenarbeit unserer 
Gemeindemitglieder, Pastoren und 
Kirchenvorstände, können Sie ab Dezember 
die Informationen aus allen drei 
Kirchengemeinden an einem Ort finden. 
Und Sie sind immer gut informiert über 
Gottesdienste und andere Veranstaltungen. 
Die Informationen zu Ihrer Gemeinde finden 
Sie ebenfalls schnell und gebündelt. Für den 
einen oder anderen neu, sind die 
Werbeanzeigen. Diese sind nötig für die 
Finanzierung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Das Planungsteam bzw. das 
Redaktionsteam dieses Blattes besteht aus 
Mitgliedern aller drei Gemeinden und jede 
Gemeinde gestaltet ihren Inhalt 
eigenverantwortlich. Hierzu gibt es 
Ansprechpartner, falls sie Anregungen oder 
Fragen haben sollten.  
Wir freuen uns sehr auf dieses gemeinsame 
Projekt und stehen in der Endphase unserer 
Planung.  
Mit der nächsten Ausgabe der 
Gemeindebriefe im Dezember ist es dann 
endlich soweit und wir hoffen auf einen 
guten Start.  
 
Jasmin Wölper vom Planungsteam  
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Flüchtlingsarbeit 
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Fotos: H. Peters 

Aus der Region 

Gerne geben die Verantwortlichen der 
Sommersaison dieser Musikreihe die 
vielen positiven Reaktionen der Zuhörer 
weiter: 
„Macht weiter so, wir kommen gerne 
wieder“ oder „Wir lieben den 
freiheitlichen Musikgenuss in den 
wundervollen Gärten.“ 
 

 
 
Eine überdurchschnittliche Besucherzahl 
von über 130 bis zu 170 lassen das große 
Interesse an dieser historischen Musik 
aufweisen, der Klassik also. 
Ja historisch anmutend sehen sie aus, die 
Blasinstrumente, die im 16. und 17. 
Jahrhundert gerade auch an den 
Königshöfen musikalische Höhepunkte 
erstrahlen ließen und noch heute ihren 
natürlich anmutenden und bezaubernden 
Sound erklingen lassen. Man muss sie nur 
spielen können: Kunst kommt eben nur 
von Künstlern, die ihre Instrumente 
beherrschen – ganz gegenwartsnah – 
wirkungsvoll und intensiv! 
Auf dem Dorffest zum 50jährigen 
Bestehen unserer politischen Gemeinde 
am 09. Juli gaben auch Sie den 
musikalischen Auftakt und eröffneten 
damit das abwechslungsreiche Programm 
für alle Besucherinnen und Besucher. 

Musik weitet die Seele und befreit zum 
Durchatmen, insbesondere unter freiem 
Himmel – „der Sommer spannt die 
Segel“! 
 

 
 
Und dabei behalten auch unsere „Alten 
Kirchen“ ihre bleibende Funktion unter 
ihrem schützenden Dach mit ihrer eigen 
wirkungsvollen Akustik im Innern. 
Noch läuft sie, die Sommersaison mit der 
ansprechenden Musik, ob draußen oder 
drinnen. Noch ist die Möglichkeit für 
jeden gegeben, dabei zu sein. In Freiheit 
zu genießen – die Musik wie damals, so 
auch heute – warum denn nicht?   
 
Hermann Peters 
 
 
 

Konzerte der Reihe „Musik in alten Heidekirchen“ (MiaH)   
wieder ein Publikumsmagnet! 
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Aus der Region 
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Diakonie 
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Dies und Das 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GEMEINDENACHMITTAG 
 

 

Wir freuen uns sehr, euch wieder zum Gemeindenachmittag einladen zu können. Solange 
die Umbauarbeiten im evangelischen Gemeindehaus noch andauern, treffen wir uns wei-
terhin im katholischen Gemeindehaus.  
Bringt doch noch jemanden mit! 
Wir bieten auch einen Fahrdienst an.  
Nehmt es gern in Anspruch und ruft uns an:  
Marret Isernhagen 04175-438 oder  
Waltraud Giese 04175-1685. 
Im September mit Marlies Schwanitz und ‚Bildern und Geschichten aus Egestorf‘ 
Im Oktober mit der Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
 
Bis dahin bleibt gesund.  
Wir freuen uns sehr auf euch  
Marret und Waltraud 

 
 
 

FEIER DER GOLDENEN KONFIRMATION 
 
Am Sonntag, 25.September feiern wir in St. Stephanus die goldene Konfirmation 
für die Jahrgänge 1971/72. 
Die meisten der JubilarInnen haben wir angeschrieben, jedoch kann es sein, dass wir 
nicht alle erreichen konnten. 
Bitte melden Sie sich - bei Interesse – im Pfarrbüro (04175- 468) an oder geben Sie 
diese Information an andere in Frage kommenden Personen weiter. 
 
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
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Dies und Das 
 

 

Das Beste kommt am Anfang: Bücher re-
cherchieren und bei Hornbostel oder Lüne-
buch kaufen!  

 

Dann werden die Bücher in die Eingangs-
liste eingetragen, dabei der Lieferschein 
kontrolliert und die Bücher werden ge-

stempelt 
und mit ih-
rer Ein-
gangsnum-
mer verse-
hen.    Da-
raufhin er-
folgt die di-
gitale Erfas-
sung im Ka-
talog unse-
rer Soft-

ware. Hat man diese recht aufwendige Ar-
beit erledigt, kann man die Buchkarten 
und die Signaturen für die Buchrücken 
ausdrucken und letztere aufkleben. 
 

 

Dann erst kommen die Bücher zum Einbin-
den. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zurück vom Einbinden kommt der große 
Moment und die Bücher landen auf den 
Regalen unserer Bibliothek.  

 
 
Und falls Sie sich jetzt fragen, wie lange 
das alles dauert: Pro Buch sind es etwa 30 
– 45 Minuten. 
 
Mit herzlichen Grüßen  
Astrid Beel-Mithoff 

Fotos: A. Beel-Mithoff 

Wie kommen die vielen Bücher eigentlich in unsere Gemeindebücherei? 

Ev. Gemeindebücherei 
Sudermühler Weg 1, 21272 Egestorf 

Tel.: 04175-8086631 

buecherei-egestorf@gmx.de 
Mittwoch:  16:00 – 18:00 
Freitag:   16:00 – 18:00 

 
Die Ausleihe ist kostenlos 
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Dies und Das 
 

 
Ein neuer Pop- und Gospelchor 
entsteht! 
 

Nach dem Ende der Happy Voices haben 
viele in der Kirchengemeinde den Wunsch 
geäußert, wieder in einem Chor zu singen. 
Die schwierigste Aufgabe war, einen Chor-
leiter zu finden. Diese Suche hat nun Er-
folg gehabt!  
 

Jens Pape, der Popkantor für den Kirchen-
kreis Winsen, hat sich bereit erklärt, den 
Chor zu leiten. Als versierter Chorleiter 
(u.a. Die Jungs, ein Jungenchor in Ham-
burg) hat er die nötige Routine und die 
mitreißende Ausstrahlung, um das Musik-
angebot in der Gemeinde zu bereichern!  
 

Anfang Juli hat eine erste Chorprobe statt-
gefunden, in der der Rahmen und das Ziel 
des Chores besprochen wurden:  
 Der Chor richtet sich an Sängerinnen 

und Sänger jeden Alters aus Egestorf, 
Hanstedt, Undeloh und Umgebung. Da-
bei ist eine Kirchenzugehörigkeit nicht 
notwendig. 

 Gesungen werden mehrstimmige Gos-
pels und Poplieder.  

 Der Chor wird sich aus Mitgliedsbeiträ-
gen und Zuschüssen finanzieren. Die 
genaue Höhe der Beiträge und der Zu-
schüsse steht bisher noch nicht fest.  
 
 

 

 

 Wer nicht dazu in der Lage ist, einen 
Mitgliedsbeitrag zu leisten, dessen Bei-
trag wird übernommen. 

 Jeder kann unverbindlich an Chorpro-
ben teilnehmen, um zu sehen, ob die 
Chemie stimmt. 

 Die Chorproben finden mittwochs um 
19:30 Uhr statt. 

 Das Ziel des Chores ist es, im Jahr an 
etwa drei gemeindlichen Veranstaltun-
gen mitzuwirken und ein Konzert zu 
geben. 

Während und nach den Chorproben wer-
den Getränke zum Selbstkostenpreis be-
reitgestellt. 
 

Bei der ersten Chorprobe im Juli wurden 
bereits "Swing down, Chariot, stop and let 
me ride" geprobt, was allen etwa dreißig 
Anwesenden ordentlich Singfreude berei-
tet hat! Für die nächsten Proben können 
gerne noch weitere Sängerinnen und ins-
besondere Sänger hinzukommen! 
 

Die regulären Chorproben beginnen ab 
31. August 2022 und finden von da an 
wöchentlich statt.  

 

Aktuelle Informationen über den 
Chor https://egestorf.wir-e.de/musik  
 
Steffen Zickert   
 

 
Besuchsdienst 
 
Das nächste Treffen des Besuchsdienstes findet am Donnerstag, den 29. Sept. 2022 
um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. 
 
Hermann Peters 
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Kinder 
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Kinder 
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Gottesdienste 
 

 

GOTTESDIENSTE IN EGESTORF SEPTEMBER 2022 – NOVEMBER 2022 
 

 

 

Sonntag 04.09. 12.So.n.Trinitatis  

    Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 11.09. 13.So.n.Trinitatis  

    plattdtsch. GD Präd. Peters/Team 

Sonntag 18.09. 14.So.n.Trinitatis  

    Präd. Baumgarten   

Sonntag 25.09. 15.So.n.Trinitatis  

    Goldene Konfirmation Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 02.10. 16.So.n.Trinitatis  

    Erntedank Scheune Marquardt, Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 09.10. 17.So.n.Trinitatis  

    Lekt. Ahlers 

Sonntag 16.10. 18.So.n.Trinitatis  

    Pn. Michalek-Vogel  

Sonntag 23.10. 19.So.n.Trinitatis  

    Präd. Eberbach  

Sonntag 30.10. 20.So.n.Trinitatis  

   Reformations-GD Pn. Michalek-Vogel 

Montag 31.10. 19:00 Orgelkonzert 

    Organist Felix Heuer 

Sonntag 06.11. Drittletzter GD  

    Lekt. Beel-Mithoff  

Sonntag 13.11. Volkstrauertag  

    Pn. Michalek-Vogel 

Mittwoch 16.11. 19.00 Buß- und Bettag mit Abendmahl  

    Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 20.11. Ewigkeitssonntag  

   Gedenken der Verstorbenen Pn. Michalek-Vogel   

Sonntag 27.11. 1. Advent  

    Pn. Michalek-Vogel 

 

VOLKSTRAUER-

TAG 
 
Sonntag, 13. November 2022 
Gottesdienst 
10:00h Kirche Egestorf  
mit anschl. Kranzniederlegung 
 
Andachten: 
14:00 Uhr Ehrenmal Döhle 
14:30 Uhr Friedhof Evendorf 
15:00 Uhr Friedhof Nindorf 
15:30 Uhr Friedhof Sahrendorf   
 
mit Kranzniederlegung 
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Fotos: P.-G. Kirst / J. Wölper 

Rückblick Sommerkirche 
 

Auch für diesen Sommer war wieder eine 
gemeinsame Predigtreihe geplant.  
 „Sommerkirche“ - so nennen wir die sechs 
Gottesdienste an den Sonntagen in den 
Sommerferien.  

Sechs Gottesdienste an drei verschiedenen 
Orten, wenn es das Wetter erlaubt, drau-
ßen unter freiem Himmel.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Diese sechs Gottesdienste bilden eine the-
matische Einheit. Sie kreisen um ein 
Thema und beleuchten es aus verschiede-
nen Perspektiven.  
 
 
 
 

 

In diesem Jahr lautete das Thema der 
Sommerkirche: Frauen im Alten Testa-
ment. 
 
Diese Gottesdienste sind Ziel vieler Besu-
cher.  

Ob Tagesausflügler aus den Städten, ob 
Urlauber, die eine Woche zum Wandern zu 
uns kommen, aber besonders unsere   Ge-
meindeglieder aus Egestorf, Hanstedt und 
Undeloh nehmen gerne daran teil. 
 
Paul-Gerhard Kirst 



20 

Gottesdienste in der Region 
 

 Egestorf Hanstedt Undeloh 
04.09. 

12. So. n. 
Trinitatis 

Pn. Michalek-Vogel P. Krause ------------------------- 

11.09. 
13. So. n. 
Trinitatis 

Plattdeutscher 
Gottesdienst 

(Prädikant Peters u. Team) 

Gottesdienst mit Taufen 
(Pn. Meyer) 

Lesegottesdienst 
(Kirchenvorstand) 

18.09. 
14. So. n. 
Trinitatis 

Prädikantin Baumgarten 
Begrüßungsgottesdienst 
der neuen Konfirmanden 

(Meyer/Krause) 

17.00: 
Begrüßungsgottesdienst 
der neuen Konfirmanden 

(P. Krause) 
25.09. 

15. So. n. 
Trinitatis 

Goldene Konfirmation 
(Pn. Michalek-Vogel) 

Kindererntedank ------------------------- 

02.10. 
Erntedank 

Erntedank Scheune 
Marquardt 

(Pn. Michalek-Vogel) 

Festgottesdienst mit 
Abendmahl 
(Pn. Meyer) 

Festgottesdienst 
(P. Krause) 

09.10. 
17. So. n. 
Trinitatis 

Lektorin Ahlers Prädikantin Eberbach ------------------------- 

16.10. 
18. So. n. 
Trinitatis 

Pn. Michalek-Vogel 
Gottesdienst mit Taufen 

(P. Krause) 
17.00:  

P. Krause 

23.10. 
19. So. n. 
Trinitatis 

Prädikantin Eberbach 
Gottesdienst mit 

Abendmahl 
(Pn. Meyer) 

------------------------- 

30.10. 
20. So. n. 
Trinitatis 

Reformationsgottesdienst 
(Pn. Michalek-Vogel) 

------------------------- 
Lesegottesdienst 
(Kirchenvorstand) 

31.10. 
Reformationstag 

------------------------ 

19.00:  
Gottesdienst zum 
Reformationstag 
(Meyer/Krause) 

------------------------- 

05.11. 
Samstag 

------------------------- 
19.00:  

Hubertusmesse  
(P. Krause) 

------------------------- 

06.11. 
Drittletzter So. d. 

Kirchenjahres 
Lektorin Beel-Mithoff 

Gottesdienst mit Taufen 
(Pn. Meyer) 

P. Krause 

11.11. 
Martinstag 

------------------------- 
16.30:  

Andacht zum Martinstag 
------------------------- 

13.11. 
Volkstrauertag 

Pn. Michalek-Vogel 

9.15:  
Marxen (Pn. Meyer) 

 

10.00:  
Hanstedt (P. Krause) 

 

10.30:  
Brackel (Pn. Meyer) 

12.30:  
Andacht 

(P. Krause) 

16.11. 
Buß- u. Bettag 

19.00:  
Gottesdienst mit 

Abendmahl 
(Pn. Michalek-Vogel) 

19.00:  
Taizé-Andacht 

------------------------- 

 
Gottesdienstzeiten (falls nicht anders angegeben): 10.00 Uhr in allen drei Gemeinden  
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WasWannWer 
 

 

SONNTAG  
10.00 Uhr   GOTTESDIENST 

10.00 Uhr   TAUFGOTTESDIENST, 1. So. i. Monat, Anmeldung 04175-468 

11.00 Uhr  KIRCHENKAFFEE, Ingrid Peters, 04175-467 
 

MONTAG  
20.00 Uhr   KIRCHENCHOR, Jennifer Stoppel, 04131-407303 
 

DIENSTAG  
17.30 – 19.00 Uhr   KINDER- UND JUGENDGOSPELCHOR „JOYFUL ANGELS“ 
   Joana Toader, 0171-1442619 

20.00 Uhr   ÖKUMENISCHER GESPRÄCHSKREIS 
   1. u. 3. Die. i. Monat, Hermann Peters, 04175-467 
 

MITTWOCH  
15.00 Uhr   GEMEINDENACHMITTAG FÜR SENIOR/INNEN, 2. Mi. i. Monat 

   Marret Isernhagen 04175-438 /Waltraud Giese, 04175-1685 

16.30 Uhr   KONFIRMANDENGRUPPE 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff, 04175-8086631 

18.30 – 21.00 Uhr   JUGENDGRUPPE IM DACHSTÜBCHEN 

19.00 Uhr   KIRCHENVORSTANDSSITZUNG, 2. Mi. i. Monat 

19.00 Uhr   LESEKREIS, letzter Mi. i. Monat, Heidemarie Scholz, 04175-1407 

20.00 Uhr   POSAUNENCHOR, Familie Grote, 04175-678 
 

DONNERSTAG  
19.30 Uhr   BESUCHSDIENST, 3-4 x jährlich, Hermann Peters, 04175-467 
 

FREITAG  
16.00 – 18.00 Uhr   INTERNATIONALES CAFÉ, 3. Fr. i. Monat, Ingrid Peters, 04175-467 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff, 04175-8086631 

16.15 – 17.45 Uhr   GITARRENGRUPPE, 2. Fr. i. Monat, Ingrid Appel, 04175-1530 
 

SAMSTAG  
10.00 – 12.00 Uhr   KONFIRMANDEN-BLOCKTAG, 1-2 x im Monat 
 

 
 

BITTE ERKUNDIGEN SIE SICH VORAB, OB DIE TERMINE STATTFINDEN. 
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Pastorin und Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel. 04175-8381 

Stellvertr. Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Torben Schmitz 
Tel. 04175-4006648 

KIRCHENVORSTAND UND MITARBEITER DER KIRCHENGEMEINDE 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Kirchenvorsteherin 
Ingrid Peters 
Tel. 04175-467 

Kirchenvorsteher 
Claus Peper 
Tel. 04175-8257 

Küsterin 
Ulrike Leichtweis 

Pfarrsekretärin 
Sandra Koch 
Tel. 04175-468 

Kirchenvorsteher 
Hans-Heinrich Schwanemann 
Tel. 04175-800011 
 

Friedhofsverwalter 
Rainer Lange 
Tel. 04175-842103 

Kirchenvorsteher 
Steffen Zickert 
Tel. 015120989711 

Kirchenvorsteherin 
Jasmin Wölper 
Tel. 04175-808625 

Kirchenvorsteherin 
Gerlinde Wippich 
Tel. 04184-1614 

Friedhofsmitarbeiter 
Jörn Beß 
Tel. 04175-8088581 

Kirchenvorsteherin 
Stefanie Steinhardt 
Tel. 04175-1479 

Friedhofsmitarbeiter 
August Söhn 



KONTAKT 
 
 

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE ST. STEPHANUS 
SUDERMÜHLER WEG 1, 21272 EGESTORF 

 
 
 
PFARRAMT 
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel: 04175-8381 
Email: e_michalek_vogel@hotmail.com 
Sprechstunde:  
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr und nach Absprache 

 
PFARRBÜRO 
Tel: 04175-468 
Fax: 04175-842099 
Email: kg.stephanus.egestorf@evlka.de 
 
Homepage: https://egestorf.wir-e.de 

 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo: 19.30 – 20.00 Uhr Kassenstunde - Claus Peper 
Di: 15.00 – 17.00 Uhr Sandra Koch 
Do: 9.00 – 11.00 Uhr Sandra Koch 

 
KIRCHENFÜHRUNGEN 
Brigitte Neven, Tel: 04175-649 
 

KÜSTERIN 
Ulrike Leichtweis,  
 

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
Rainer Lange, Tel: 04175-842103   

 
 

 

 
BANKVERBINDUNG 
Gebühren, Teilnahmebeiträge, Spenden,  
Freiw. Kirchenbeitrag etc.: 

Kirchenkreisamt Winsen 
Konto: 4208 208 000, BLZ: 240 603 00 
IBAN: DE91 2406 0300 4208 2080 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Egestorf/Zweck (z.B.: „Spende für…“) 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IMPRESSUM 
 

Stephanusbote 
Gemeindebrief der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Redaktion: 
V.i.S.d.P.: Ev. Pfarramt,  
Jasmin Wölper, Susan Buchholz 
 

Auflage 1.500 Stück 
Druck: Kirchenkreisamt Winsen 
erscheint vierteljährlich 
nächste Ausgabe: Ende Nov. 22 
Redaktionsschluss:  30. Okt. 22 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Zwischen dicken Wolken 

Ein Flecken Blau. 
Sonnenstrahlen fallen 
Schräg auf die Erde. 

 
Ich pflücke mir rasch 

Ein paar Farben 
Und lege sie ab in der 

Erinnerung: 
 

Warmes Leuchten 
Für den schwarzweißen 

Winter 
 

       Tina Willms 
 


